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Redaktionsschluss 
 

Redaktionsschluss für den Juni-Pfarrbrief ist am 

Mittwoch, 16.05.2024 um 17:30 Uhr. Intentionen 

und Artikel, die veröffentlicht werden sollen, 

müssen bis dahin im Pfarrbüro eingegangen sein. 

 

 



Gottesdienste  in  St. Willibrord 
 
Mittwoch, 01.05.2024 – 5. Osterwoche;  
Hl. Josef, der Arbeiter; 
18:30 Uhr Maiandacht 
19:00 Uhr kein Gottesdienst 
 
Donnerstag, 02.05.2024 – 5. Osterwoche; Hl. Atha-
nasius (Bischof von Alexandrien), (G); 
15:30 Uhr Messfeier im AWO-Seniorenheim nur 
für die Bewohner 
 
Samstag, 04.05.2024 – 5. Osterwoche; Hl. Florian 
(Märtyrer) u. Hl. Märtyrer von Lorch; 
17:00 Uhr Einläuten des Sonntags 
 
Sonntag, 05.05.2024 – 6. Sonntag der Osterzeit; Hl. 
Godehard; 
11:30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion-
spendung 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrei; 
Opferstockkollekte für Arbeitslosenmaßnahmen; 
 
Mittwoch, 08.05.2024 – 6. Osterwoche; Sel. Clara 
Fey (Jungfrau); 
14:30 Uhr offene Kirchentüre 
18:30 Uhr Maiandacht 
19:00 Uhr Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt 

 
Samstag, 11.05.2024 – 6. Osterwoche; 
10:30 Uhr Messfeier anl. einer Goldhochzeit  
17:00 Uhr Einläuten des Sonntags 
 
Sonntag, 12.05.2024 – 7. Sonntag der Osterzeit; Hl. 
Nereus u. Hl. Achilleus; Hl. Pankratius; 
11:30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion-
spendung 
Kollekte für die Aufgaben der Gemeinde; 

 
Mittwoch, 15.05.2024 – 7. Osterwoche;  
14:30 Uhr offene Kirchentüre 
18:30 Uhr Maiandacht 
19:00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion-
spendung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gottesdienste  in  St. Willibrord 
 
Samstag, 18.05.2024 – 7. Osterwoche;  
Hl. Johannes I. (Papst, Märtyrer); 
17:00 Uhr Einläuten des Sonntags 
 
Sonntag, 19.05.2024 – Pfingsten (H);  
Ende der Osterzeit; 
11:30 Uhr Messfeier 
Musikalische Gestaltung: Kirchenchor St. Willibrord 
Renovabis-Kollekte; 

 
Montag, 20.05.2024 – Pfingstmontag; Maria, Mut-
ter der Kirche (G);  
15:30 Uhr musikalischer Zwischenstopp des Or-
gelspaziergangs 
 
Mittwoch, 22.05.2024 – 7. Woche im Jahreskreis; 
Hl. Rita von Cascia (Ordensfrau); 
14:30 Uhr offene Kirchentüre 
18:30 Uhr Maiandacht 
19:00 Uhr Abendmesse 
 
Donnerstag, 23.05.2024 – 7. Woche im Jahreskreis; 
8:00 Uhr Schulgottesdienst der 1. u. 2. Klassen 
der GG Alt-Merkstein 
 
Freitag, 24.05.2024 – 7. Woche im Jahreskreis; 
8:00 Uhr Schulgottesdienst der 3. u. 4. Klassen 
der GG Alt-Merkstein 
 
Samstag, 25.05.2024 – 7. Woche im Jahreskreis; Hl. 
Beda der Ehrwürdige (Ordenspriester), Hl. Gregor VII. 
(Papst), Hl. Maria Magdalena von Pazzi (Ordensfrau); 
17:00 Uhr Einläuten des Sonntags 
 
Sonntag, 26.05.2024 – Dreifaltigkeitssonntag (H); 
Hl. Philipp Neri; 
11:30 Uhr Messfeier 
Kollekte für die Aufgaben der Gemeinde; 
Opferstockkollekte für die Jugendseelsorge in den Pfar-
reien; 

 
Mittwoch, 29.05.2024 – 8. Woche im Jahreskreis; 
Hl. Paul VI., (Papst); 
14:30 Uhr offene Kirchentüre 
18:30Uhr Maiandacht 
19:00 Uhr Abendmesse 
 
 
 
 
 
 
 



Gottesdienste  in  St. Thekla 
 
Samstag, 04.05.2024 – 5. Osterwoche; Hl. Florian 
(Märtyrer) u. Heilige Märtyrer von Lorch; 
17:00 Uhr Einläuten des Sonntags 
 
Sonntag, 05.05.2024 – 6. Sonntag der Osterzeit;  
Hl. Godehard; 
9:30 Uhr Erstkommunionfeier 
Kollekte der Kommunionkinder u. ihren Angehörigen 
für die Diaspora-Hilfe; 

11:30 Uhr Erstkommunionfeier 
Kollekte der Kommunionkinder u. ihren Angehörigen 
für die Diaspora-Hilfe; 

 
Dienstag, 07.05.2024 – 6. Osterwoche; 
17:15 Uhr Maiandacht 
18:00 Uhr Abendmesse 
 
Samstag, 11.05.2024 – 6. Osterwoche;  
17:00 Uhr Einläuten des Sonntags 
 
Sonntag, 12.05.2024 – 7. Sonntag der Osterzeit;  
Hl. Nereus; Hl. Achilleus; Hl. Pankratius; 
9:30 Uhr Erstkommunionfeier 
Kollekte der Kommunionkinder u. ihren Angehörigen 
für die Diaspora-Hilfe; 

11:30 Uhr Erstkommunionfeier 
Kollekte der Kommunionkinder u. ihren Angehörigen 
für die Diaspora-Hilfe; 

 
Dienstag, 14.05.2024 – 7. Osterwoche; 
17:15 Uhr Maiandacht 
18:00 Uhr Abendmesse 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gottesdienste  in  St. Thekla 
 
Samstag, 18.05.2024 - 7. Osterwoche;  
Hl. Johannes I., (Papst, Märtyrer); 
17:00 Uhr Einläuten des Sonntags 
 
Sonntag, 19.05.2024 – Pfingsten, (H);  
Ende der Osterzeit; 
10:00 Uhr Messfeier 
Renovabis-Kollekte 

 
Dienstag, 21.05.2024 – Hl. Hermann Josef 
(Ordenspriester, Mystiker), (G); 
17:15 Uhr Maiandacht 
18:00 Uhr Abendmesse 
 
Samstag, 25.05.2024 – 7. Woche im Jahreskreis;  
Hl. Beda der Ehrwürdige (Ordenspriester); Hl. Gregor 
VLL., (Papst); Hl. Maria Magdalena von Pazzo 
(Ordensfrau); 
17:00 Uhr Einläuten des Sonntags 
 
Sonntag, 26.05.2024 – Dreifaltigkeitssonntag, (H); 
Hl. Philipp Neri; 
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunionspendung 
Kollekte für die Aufgaben der Gemeinde; 
Opferstockkollekte für die Jugendseelsorge der 
Pfarreien; 

 
Dienstag, 28.05.2024 – 8. Woche im Jahreskreis; 
17:15 Uhr Maiandacht 
18:00 Uhr Abendmesse 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Gottesdienste in St. Benno 
 
Donnerstag, 02.05.2024 – 5. Osterwoche;  
Hl. Athanasius (Bischof von Alexandrien, 
Kirchenlehrer), (G); 
18:00 Uhr Abendmesse 
 
Samstag, 04.05.2024 – 5. Osterwoche; Hl. Florian 
(Märtyrer) u. Hl. Märtyrer von Lorch; 
17:00 Uhr Einläuten des Sonntags 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit 

Kommunionspendung u. Taufe  
anschließend Begegnung im Pfarrsälchen 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrei; 
Opferstockkollekte für Arbeitslosenmaßnahmen; 

 
Donnerstag, 09.05.2024 – Christi Himmelfahrt, (H); 
10:00 Uhr Messfeier  
 
Samstag, 11.05.2024 – 6. Osterwoche; 
17:00 Uhr Einläuten des Sonntags 
18:00 Uhr Vorabendmesse zum 7. Sonntag der 
Osterzeit; 
Kollekte für die Aufgaben der Gemeinde; 

 
Donnerstag, 16.05.2024 – 7. Osterwoche;  
Hl. Johannes Nepomuk (Priester, Märtyrer); 
18:00 Uhr Abendmesse 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gottesdienste in St. Benno 
 
Samstag, 18.05.2024 – 7. Osterwoche; 
Hl. Johannes I., (Papst, Märtyrer); 

17:00 Uhr Einläuten des Sonntags 
18:00 Uhr Vorabendmesse zu Pfingsten 
Renovabis-Kollekte 

 
Montag, 20.05.2024 – Pfingstmontag;  
Maria, Mutter der Kirche (G); 
17:00 Uhr Vesper zum Abschluss des 
Orgelspaziergangs, anschließend Umtrunk 
 
Donnerstag, 23.05.2024 – 7. Woche im Jahreskreis; 
18:00 Uhr Abendmesse 
 
Samstag, 25.05.2024 – 7. Woche im Jahreskreis; Hl. 
Beda der Ehrwürdige (Ordenspriester); Hl. Gregor 
VII., (Papst); Hl. Maria Magdalena von Pazzi 
(Ordensfrau); 
17:00 Uhr Einläuten des Sonntags 
18:00 Uhr Vorabendmesse zum 
Dreifaltigkeitssonntag; 
Kollekte für die Aufgaben der Gemeinde; 
Opferstockkollekte für die Jugendseelsorge der 
Pfarreien; 

 
Donnerstag, 30.05.2024 – Hochfest des Leibes und 
Blutes Christi, Fronleichnam (H); 
18:00 Uhr kein Gottesdienst 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Gottesdienste in Herz Jesu 
 
Freitag, 03.05.2024 – 5. Osterwoche; Hl. Philippus 
u. Hl. Jakobus (Apostel), (F); 
17:30 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten u. stille 
Anbetung 
18:00 Uhr Votivmesse vom Heiligsten Herzen 
Jesu 
 
Samstag, 04.05.2024 – 5. Osterwoche; 
16:00 Uhr Messfeier in polnischer Sprache 
17:00 Uhr Einläuten des Sonntags 
 
Sonntag, 05.05.2024 – 6. Sonntag der Osterzeit;  
Hl. Godehard; 
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunionspendung 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrei; 
Opferstockkollekte für Arbeitslosenmaßnahmen; 

 
Mittwoch, 08.03.2024 – 6. Osterwoche; Sel. Clara 
Fey, (Jungfrau); 
8:30 Uhr Schulgottesdienst der 2. Klassen der 
KGS u. Regenbogenschule 
 
Samstag, 11.05.2024 – 6. Osterwoche;  
16:00 Uhr Messfeier in polnischer Sprache 
17:00 Uhr Einläuten des Sonntags 
 
Sonntag, 12.05.2024 – 7. Sonntag der Osterzeit;  
Hl. Nereus; Hl. Achilleus; Hl. Pankratius; 
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunionspendung 
Kollekte für die Aufgaben der Gemeinde; 

 
Mittwoch, 15.05.2024 – 7. Osterwoche; 
8:30 Uhr Schulgottesdienst der 3. Klassen der 
KGS u. Regenbogenschule 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gottesdienste in Herz Jesu 
 
Samstag, 18.05.2024 – 7. Osterwoche;  
Hl. Johannes I., (Papst, Märtyrer); 
16:00 Uhr Messfeier in polnischer Sprache 
17:00 Uhr Einläuten des Sonntags 
 
Sonntag, 19.05.2024 – Pfingsten, (H); 
Ende der Osterzeit; 
10:00 Uhr kein Gottesdienst 
 
Montag, 20.05.2024 – Pfingstmontag; Maria, 
Mutter der Kirche (G); 
10:00 Uhr Messfeier 
14:30 Uhr Start des musikalischen 
Orgelspaziergangs 
 
Mittwoch, 22.05.2024 – 7. Woche im Jahreskreis; 
Hl. Rita von Cascia (Ordensfrau); 
8:30 Uhr Schulgottesdienst der 4. Klassen der 
KGS u. Regenbogenschule 
 
Samstag, 25.05.2024 – 7. Woche im Jahreskreis; 
Hl. Beda der Ehrwürdige, (Ordenspriester); Hl. Gregor 
VII., (Papst); Hl. Maria Magdalena von Pazzi 
(Ordensfrau); 

16:00 Uhr Messfeier in polnischer Sprache 
17:00 Uhr Einläuten des Sonntags 
 
Sonntag, 26.05.2024 – Dreifaltigkeitssonntag, (H); 
Hl. Philipp Neri; 
10:00 Uhr Messfeier mit Kinderpredigt 
Kollekte für die Aufgaben der Gemeinde; 
Opferstockkollekte für die Jugendseelsorge; 

15:00 Uhr Tauffeier 
 
Donnerstag, 30.05.2024 – Hochfest des Leibes und 
Blutes Christi, Fronleichnam, (H); 
9:30 Uhr Messfeier, anschl. Prozession (siehe 
Infoteil); 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Termine 
 
Der Vogelschuss der St. Hubertus-Schützen 
Magerau ist am Mittwoch, 01.05.2024. 
 
Der Spielenachmittag im Pfarrheim St. Johannes 
ist dienstags um 14:00 Uhr. 
 
Die Senioren aus St. Johannes treffen sich 
mittwochs um 15:00 Uhr im Pfarrheim. 
 
Das Frühlingsfest der kfd St. Thekla ist am 
Samstag, 04.05.2024 um 15:00 Uhr im Pfarrheim. 
 
Der Gemeindeausschuss St. Benno lädt nach der 
Vorabendmesse am Samstag, 04.05.2024 zur 
Begegnung ins Pfarrsälchen ein. 
 
Die Senioren aus St. Willibrord treffen sich am 
Montag, 06.05.2024 und Montag, 27.05.2024 um 
14:30 Uhr im Pfarrheim. 
 
Das Frühstück der Frauengemeinschaft Herz Jesu 
ist am Montag, 06.05.2024 um 9:30 Uhr im 
Begegnungszentrum. 
 
Das Bibelgespräch in der Gemeinde St. Benno ist 
am Dienstag, 07.05.2024 um 18:00 Uhr im 
Pfarrsälchen. Thema ist „Schöpfung“. 
 
Der Gemeindeausschuss Herz Jesu trifft sich am 
Mittwoch, 08.05.2024 um 20:00 Uhr im 
Begegnungszentrum. 
 
Die Sammlung für Satu Mare ist am Mittwoch, 
08.05.2024 in der Zeit von 15:00 Uhr – 17:00 Uhr 
in der Garage am Pfarrhaus Hauptstr. 49. 
 
Der Gemeindeausschuss St. Willibrord trifft sich 
am Montag, 13.05.2024 um 19:00 Uhr im kleinen 
Saal des Pfarrheims. 
 
Das Schützenfest der St. Hubertus-Schützen 
Magerau ist am Sonntag, 19.05.2024. 
 
Der musikalische Orgelspaziergang ist 
Pfingstmontag, 20.05.2024. Start ist um 14:30 
Uhr in der Kirche Herz Jesu. 
 
Das Seniorencafé der Gemeinde Herz Jesu öffnet 
am Dienstag, 21.05.2024 um 15:00 Uhr  
 
 
 

Rückblick 
 
Im Monat April trugen wir zu Grabe: 
 

 
 

Petronella Dormeier 
Tomo Perkovic 

Franz Josef Gülpen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Im April empfingen das Sakrament der Taufe: 
 

 
 
 
 
 

Carlo Stahl 
Leano Boljkovac 

Hugo Jäger-Fernandes 
Jakob Mandelartz 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Leitgedanke Mai 
 

In diesen Tagen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Juri Gagarin 
Photo: ©ESA 

 
Vor 63 Jahren, am 12. April 1961, umrundete der 
erste Mensch mit einem Raumflug die Erde.  
Alle Leser mit Ostbiografie wissen genau, wie er 
hieß: 
JURI GAGARIN. 
 
Die Raumfahrt und alle damit verbundenen 
Erfolge unter sowjetischer Führung spielten 
nämlich eine wesentliche Rolle in der 
sozialistischen Schulbildung. 
 
Juri Gagarin war bei dieser Erdumrundung gerade 
mal 27 Jahre alt und junger Vater zweier 
Mädchen, die jüngste Tochter gerade erst 4 
Wochen alt. 
 
Sein erster Funkspruch aus der Schwerelosigkeit 
handelte nicht vom Ziel, sondern dem 
Ausgangspunkt seiner Reise: »Ich sehe die Erde! 
Es ist bewundernswert! Was für eine Schönheit!« 
 
Nach seiner Landung hat er weiter geschwärmt: 
„Ich sah zum ersten Mal die 
Kugelgestalt der Erde; der Anblick des Horizonts 
war einzigartig.“ 
Er sprach dann von dem „zartblauen Film“, der 
den Globus umgibt; darüber nur der 
„pechschwarze Himmel“, mit den „klar sichtbaren 
Sternen“ und einer „Sonne, die dutzendmal heller 
scheint als auf der Erde.“ 
 
Irgendwann im Verlauf des Pressetermins hat ihn 
ein Journalist gefragt, ob er 
während seiner Raumfahrt Gott gesehen habe. 
 
 

Leitgedanke Mai 
 
 
Und er sagte: „NEIN.“ 
 
Diese Antwort wurde von einfallslosen Ideologen 
in den Schulen sozialistischer 
Bildung immer wieder dann zitiert, wenn sie sich 
darüber lustig machen wollten, dass es in 
Klassenverbänden tatsächlich Christen gab; 
Menschen, die an Gott glaubten und mit seiner 
Existenz rechneten. 
 
Jahrzehnte lang habe ich Juri Gagarin dieses NEIN 
übelgenommen. 
Irgendwann kam ich dahinter, dass aber die Frage 
des Journalisten – mit Verlaub – eigentlich 
ziemlich bescheuert war. 
 
Das kann doch nicht wirklich sein Ernst gewesen 
sein, jemanden so etwas zu 
fragen: „Haben Sie im Weltraum Gott gesehen?“ 
Man musste dazu echt nicht erst im 20. 
Jahrhundert angekommen sein, um zu 
wissen, dass Gagarin oder wer auch immer Gott 
im Weltraum nicht begegnen würde und dass das 
ehrlich gesagt auch noch nie jemand behauptet 
hat. 
 
Auch heute werde ich Ihnen nicht hinreichend 
erklären, wie sich die Himmelfahrt Christi 
abgespielt hat. 
Und ich wüsste auch nicht, wozu es helfen würde, 
wenn ich es auch nur versuchte. 
 
Ich glaube, dass es wenig bringt, sich mit der 
Himmelfahrt (was ich übrigens für ein 
phänomenales Wort halte) also, dass es wenig 
bringt, sich mit dem spektakulären Ereignis 
beschäftigen zu wollen, indem man sich das 
Ganze als real vorstellt, also dass ein Mensch in 
den Himmel fährt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild: Sylvio Krüger 

In: Pfarrbriefservice.de 



Leitgedanke Mai 
 
Es gibt im Grunde viel größere Fragen, die 
dahinter liegen.  
Und die beschäftigen sich damit, wie wir damit 
leben, dass Gott so oft nicht anwesend ist,  
dass wir uns wünschten, er wäre da und würde 
dies und das für uns tun. 
 
Dabei müssen wir uns viel häufiger damit 
auseinandersetzen, dass er abwesend 
ist und fern, dass er jedenfalls anders nah ist, als 
wir erwarten oder brauchen. 
 
Wir müssen uns also sehr intensiv damit 
beschäftigen, wo wir Gott eigentlich suchen und 
was wir von ihm wollen und ob da nicht vielleicht 
meistens das Missverständnis liegt. 
 
Also müssen wir uns damit auseinandersetzen 
und damit klarkommen, dass wir uns manchmal 
reichlich Gott-verlassen fühlen.  
 
Aber dass es der Auftrag ist und bleibt, ihn 
bezeugen zu sollen als den, der die Welt 
verändert hat und immer noch verändert. 
 
Dann aber ist die Frage: 
Was willst du erzählen und was kannst du 
wirklich bezeugen? 
Und wie geht das überhaupt? 
 
 
„Wenn der Heilige Geist auf euch herabkommt, 
werdet ihr Kraft empfangen. 
 
Dann werdet ihr meine Zeugen sein. In Jerusalem, 
in Judäa und Samarien und bis ans Ende der 
Erde.“  
Das sagt Jesus. 
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Liebe Leute, 
das klingt voll rasant nach Pfingsten. 
 
Aber es steht vorher im Text, vor dem 
Pfingstereignis. 
 
Wir haben aber auch noch ein bisschen Zeit, 
genau genommen 10 Tage. 
 
Wir lesen hier also die Ankündigung des Heiligen 
Geistes, die Kraft, die uns 
anfeuert, Zeugen zu sein.  
 
Und wir wissen das an Christi Himmelfahrt, 10 
Tage vor Pfingsten, weil das der Hinweis ist, dass 
wir uns drauf einstellen sollten, mit 
dem Heiligen Geist ist zu rechnen. 
 
Die Botschaft heißt: Es gibt ihn, ihr bekommt ihn. 
Also fallt nicht um vor 
Entsetzen. Sondern rechnet damit. 
 
(Übrigens kommt der Heilige Geist ja nicht nur zu 
Pfingsten, auch wenn wir an 
diesem Datum besonders daran erinnern. Der 
Geist weht, wo er will und wann 
er will, mal so nebenbei erwähnt!) 
 
Es könnte allerdings sein, dass der Heilige Geist 
weht und weht und weht … 
und wir haben vorsichtshalber so eine Art 
Windfang in uns aufgebaut, um auf 
keinen Fall sein Wehen bemerken zu müssen. 
 



Leitgedanke Mai 
 
„Weil wir ein bisschen Schiss haben“, dass es 
unangenehm und peinlich wird oder dass uns 
nicht die richtigen Worte einfallen. 
 
Also, ehrlich gesagt: 
Ich kann nur von mir reden,  
ich kenne genau das Gefühl: 
Lieber nichts sagen von Gott, weil es gerade mal 
wieder viel einfacher ist, sich 
von ihm zu distanzieren, als sich zu ihm zu 
bekennen. 
 
„Wenn der Heilige Geist auf euch herabkommt, 
werdet ihr Kraft empfangen. 
Dann werdet ihr meine Zeugen sein, überall und 
bis ans Ende der Erde.“ 
 
Woran erkennt man diesen Geist? 
 
Er ist kein bisschen verzagt, sondern er hat drei 
hervorstechende Eigenschaften:  
Er ist voller Kraft, voller Liebe und voller 
Besonnenheit. 
 
Mit dem Heiligen Geist ist es wie mit einem 
dreibeinigen Hocker;  
er braucht alle drei Eigenschaften, wenn eine 
fehlt, fällt der Heilige-Geist-Hocker um und 
verliert sein Wesen. 
 
Kräftig, liebevoll und besonnen –  
in diesem Sinne, auf diese Weise ein Zeugnis 
von einem umwerfend weltverändernden Jesus 
zu geben, das wird gut gehen. 
Nur Mut. 
 
„Was steht ihr da und schaut zum Himmel 
empor!“ (Apg 1,11) 
 
Liebe Gemeinde, 
es KANN ja mal ganz gut sein, gedankenverloren 
in den Himmel zu starren, aber das wird nicht 
reichen.  
 
Hier auf der Erde spielt sich das Leben ab.  
 
Zu lange dem hinterher zu hängen, was war, das 
verstellt dir den Blick in die Richtung, was 
auf dich wartet, was zu tun ist. 
 
 
 

Leitgedanke Mai 
 
Was das heißt, zitiere ich aus einem modernen 
Kirchenlied, das genau mit der 
Frage beginnt:  
 
Was steht ihr da und schaut zum Himmel empor? 
Er kommt von dort nicht wieder, er ist der Weg, 
den ihr selber gehen müsst. 
Er greift nicht nach den Sternen. Er greift nach 
euch, die ihr miteinander geht. 
Er ist kein Held zum Anschaun. Er ist die Kraft, die 
ihr den Geschwächten bringt. 
Er ist kein Held zum Anschaun. Er ist die Kraft, die 
ihr für die Schwachen seid! 
Text: Alexander Bayer (2003) 
Musik: Alexander Bayer (2003) 
https://www.dehm-verlag.de/ 

 
Zurück zu Juri Gagarin, der war zwar geprägt vom 
Sozialismus der Sowjetunion, 
aber russisch-orthodox getauft und hat sich als 
gläubiger Mensch bezeichnet. 
 
Wie er geschwärmt hat von den Blicken auf die 
Erde, welche Worte, welche 
lyrischen Umschreibungen er benutzt hat: „zart 
blauer Film“ sagte er  
und er prägte damit den Begriff des „Blauen 
Planeten“,  
pechschwarzer Himmel und eine Sonne, die 
dutzendmal heller scheint als auf der Erde. 
 
Das klingt fast schon nach dem Psalm 104, der 
Psalm, der die Schöpfung besingt. 
 
Uns allen wünsche ich eine heilige Unruhe: dass 
wir den Blick lösen von dem was uns am Alten 
hält und uns unbeweglich sein lässt. 
 
Ich wünsche uns den Geist der Kraft, der Liebe 
und der Besonnenheit, damit 
wir uns aus der Welt, um Jesu Willen, nicht 
raushalten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Leitgedanke Mai 
 
 

 
 
 
 

Aussendung des Hl. Geistes 
 

Bild: Christian Schmitt via Supermachine 
In: Pfarrbriefservice.de 

 
Frohe und gesegnete Pfingsten 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorschau 
 

 

Foto: pfarrbriefservice (Wolfgang Cibura ) 

Fronleichnam 2024 

Am Donnerstag, 30.05.2024 feiern wir um 9:30 
Uhr die Hl. Messe in der Kirche Herz Jesu. 
 
Die anschließende Prozession führt über den 
Herz Jesu Weg durch die Edith-Stein-Str. zur 
Bierstraße.  
Dort ist eine Statio auf dem Schulhof. 
 
Zurück geht die Prozession durch die Ritzerfelder 
Straße, Margarethe-Schurz-Straße, Sophie-Scholl-
Straße, Edith-Stein-Straße und Herz Jesu Weg zur 
Kirche zum Abschlusssegen. 
 
Wir danken jetzt schon allen, die sich an der 
Organisation des Fronleichnamsfestes beteiligt 
haben. 
 
 
 
 
 
 
 



Vorschau 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorschau 
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Wallfahrt der Frauengemeinscha en  

der Pfarrei St. Willibrord 
 
Begleitet von Herrn Pastor Intrau gehen die Frau-
engemeinscha en unserer Pfarrei am Mi woch, 
dem 15. Mai auf Wallfahrt. 
 
Unser Ziel ist das Gnadenbild der Schmerzha en 
Mu er Maria in der Kirche St. Remigius in Berg-
heim, wo um 11:00 Uhr die Wallfahrtsmesse ge-
feiert und am Gnadenbild gebetet wird. 
 
Nach dem Mi agessen im Brauhaus „Zur Krone“ 
ist der Nachmi ag zur freien Verfügung. 
 
Zum Abschluss der Wallfahrt besuchen wir Maria, 
die Zuflucht der Sünder, in der Gnadenkapelle 
Aldenhoven. 
 
Die herzliche Einladung zu dieser Atempause für 
Seele und Leib kommt in diesem Jahr von den 
Frauen in Herz Jesu. 
Dort gibt es auch noch gewünschte Informa onen 
(Tel. 7871 oder 93006) 
 
 
 
 
 
 
 
 



Vorschau 
 
 

Beterprozession – Springprozession:  
BEIDES ist möglich in 

Echternach, Pfingstdienstag, 21. Mai 2024 
 
Eine kleine Gruppe hat sich schon gefunden, die 
sich an diesem Tag um 5:30 mit einem „Büschen“ 
gen Echternach aufmachen werden.  
Wikipedia hält einen bebilderten Überblick über 
diese außergewöhnliche Volksfrömmigkeitsform 
bereit …  
Gerne kann man sich noch anschließen.  
Dann einfach baldmöglichst melden bei 
 
Gaby@Bayer-Ortmanns.de – gerne auch telefo-
nisch unter 02406-1888.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonstiges 
 
Herzlich willkommen,  
Lothar und Tamara 
Roscheck! 
 
Ab dem 1. April 2024 ist die 
Küsterstelle Herz Jesu wieder 
besetzt. 
 
Durch den unerwarteten Tod 
unserer geschätzten Küsterin, Bärbel Roscheck, 
musste die Verbandsvertretung des 
Kirchengemeindeverbands 
Herzogenrath/Merkstein die Küsterstelle an der 
Kirche Herz Jesu neu besetzen. 
 
Nach längeren Beratungen haben wir uns an den 
Ehemann der Verstorbenen gewandt, ob er sich 
vorstellen könne, die Nachfolge anzutreten.  
 
Da Lothar Roscheck bereits immer wieder seiner 
Frau hilfreich zur Seite stand, ist die 
Küstertätigkeit für ihn kein völlig fremdes Terrain, 
sondern er kennt sich in dem „Laden“ Sakristei 
Herz Jesu bestens aus. 
 
Ich bin sehr froh und dankbar, dass Lothar 
Roscheck diese Entscheidung getroffen hat und 
bin mir sicher, dass die Kirche Herz Jesu und die 
Sakristei bei ihm in guten Händen sind. 
 
Da Bärbel Roscheck auch  
die Küsterstelle an  
St. Benno Hofstadt inne  
hatte, freue ich mich sehr,  
dass wir ab dem  
1. Mai 2024 auch diese  
Küsterstelle wieder beset- 
zen können. 
 
Ihre Tochter Tamara Roscheck wird diese Stelle 
gerne übernehmen. 
Herzlich willkommen, Lothar und Tamara 
Roscheck als neuer Mitarbeiter und neue 
Mitarbeiterin in unserer Pfarrei St. Willibrord. 
 
Pastor Heinz Intrau 
 
 
 
 
 
 



Rückblick 
 

… wie funktioniert eine Orgel?  
… wie und wo genau entsteht der Klang? 
 

 
Foto: Mario Hellebrandt 

 
… als Orgel-Forscher*innen betätigten sich 
Mitte April nach dem Schulgottesdienst die 
Zweitklässler*innen der Grundschule Bier-
straße. Gemeinsam mit dem Gemeinderefe-
renten ergründeten sie das „luftige“ Geheim-
nis der Orgelpfeifen.  
 

Schnell war entdeckt, dass die Tonhöhe et-
was mit Länge und Durchmesser der Pfeife zu 
tun hat – und nicht damit, ob eine Pfeife tief 
unten oder hoch oben in die Orgel eingebaut 
ist. Besonderen Gefallen fanden die beson-
ders tief tönenden und viele Meter hohen 
ganz großen Pfeifen, die nicht nur mit den 
Ohren, sondern durch „Kribbeln“ (Vibration) 
auch im Bauch zu hören und spüren sind. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rückblick 

 
 
 
 

 
Foto: Mario Hellebrandt 

 
Ein Föhn, ein Gefrierbeutel und ein Stück 
Gartenschlauch halfen zu verdeutlichen,  
was unsichtbar in den Tiefen der Orgel ge-
schieht, bevor Orgelpfeifen erklingen.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Rückblick 

 
Weniger geheimnisvoll waren dann sichtbare 
„Klangzutaten“, wie das Drücken einer Taste 
von Manual (mit der Hand)  
 

 
Foto: Mario Hellebrandt 

 
oder Pedal (mit dem Fuß),  
 

 
Foto: Mario Hellebrandt 

nach dem ein Register „gezogen“ wurde (d.h. 
eine der unterschiedlich klingenden Pfeifen-
arten gewählt wurde). 
 
 

 
 
 
 
 
 

Rückblick 

 

   
Foto: Mario Hellebrandt 
 

„Kann man auch alle Pfeifenarten gleichzeitig 
spielen?“ – diese Frage wird bei jeder Orgel-
führung gestellt. Ja! … schnell alle Register 
gezogen und die Manuale „gekoppelt“ (mitei-
nander verbunden… was lustig aussieht, da 
sich die Tasten des oberen Manuals beim 
Spielen des unteren Manuals – wie „von Zau-
berhand“ – mitbewegen) 
… und schon erfüllt ein mächtiger Klangtep-
pich den ganzen Kirchenraum. 
 

 
Foto: Mario Hellebrandt 

 
Eine Frage blieb dann doch offen:  
… warum bewegen sich die Tasten des unte-
ren Manuals mit, wenn es mit dem Pedal ge-
koppelt ist, 
… und warum machen die Tasten des oberen 
Manuals das nicht?  

Mario Hellbrandt 
 
 



Rückblick 
 
Hannibal erzählt noch einmal:  

Letztes Jahr nach dem Palmsonntagsgo esdienst 

ha e ich mich ja gefragt, wer wohl dieses Jahr bei 

diesem besonderen Go esdienst an Palmsonntag 

mitmachen würde.  

Ich ha e so sehr geho , dass wieder viele Fami-

lien mit Kindern dabei wären und es dadurch eine 

schön-festliche Erinnerung an Jesu Einzug in Jeru-

salem sein würde… 

Und dann?  

Kaum stehe ich da auf der Pfarrheimterrasse und 

warte auf die Messdiener samt Pfr. Intrau, da 

traue ich meinen Augen nicht:  

Da sind doch tatsächlich Vicky und Felix. 

 

Foto: privat 

Wenn mir das vorher jemand gesagt hä e … das 

hä e ich nicht gedacht, dass die beiden ihre 

Weide verlassen … 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rückblick 
 

Das fand ich so rich g spannend, was Pastor da 

erklärte … und dann sind die beiden doch tatsäch-

lich mit uns mit den Prozessionsweg gegangen!  

Mit in die Kirche konnten sie ja nicht; aber dann 

haben die Kinder wieder toll dargestellt, was sich 

damals alles noch ereignet hat.  

 

 

Foto: Privat 

DANKE an alle, die mit dazu beigetragen haben, 

dass der Go esdienst so lebendig war! 

Und ich bin jetzt schon wieder neugierig auf 

nächstes Jahr! 

Gaby Bayer-Ortmanns 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Rückblick 
 
Ostermontag – MiniMidiGodi – ein paar 
Eindrücke: 

Nach Jesu Tod versteckten sich die Jünger. Auch einige 
Frauen waren darunter. Die waren mutiger. 
Maria: „Salome, lass uns doch noch einmal hinaus zum 
Grab gehen. Gestern durften wir Jesu Leib nicht mehr 
richtig für das Grab herrichten.“ 
Salome: „Ja, das sollten wir tun. Ich habe hier noch 
einen Krug mit Salböl. Haben wir noch saubere 
Leinenbinden im Haus?“ 

 
So begann das Oster-Anspiel für die 
Gottesdienstbesucher. Und alle gingen Salome 
und Maria hinterher – von Jerusalem zum 
Grab…und konnten so „Zeuge werden“: 
 
Engel: „Salome und Maria, fürchtet euch nicht. Ich 
weiß, ihr sucht Jesus, den Gekreuzigten. Aber er ist 
nicht hier. Freut euch, denn er ist auferstanden. Er ist 
nicht länger tot. Er lebt wieder. Seht hier, an dieser 
Stelle lag er, doch jetzt ist er wieder mitten unter euch. 
Lauft jetzt zurück und erzählt auch seinen Jüngern, 
dass Jesus lebt. Sagt ihnen, sie sollen nach Galiläa 
gehen, dort werden sie ihn treffen. Freut euch, Jesus 
lebt!“ 

 
 
Vielen Dank an die drei jungen Frauen – auch 
ganz schön mutig, derart überzeugend Maria, 
Salome und den Engel darzustellen, dass das 
anschließende HALLELUJA entsprechend 
begeistert klang. So verbreitet sich Osterkunde 
und Osterfreude in Merkstein. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: Privat 

 

 

Rückblick 
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Vielen Dank an die drei jungen Frauen – auch 
ganz schön mutig, derart überzeugend Maria, 
Salome und den Engel darzustellen, dass das 
anschließende HALLELUJA entsprechend 
begeistert klang. So verbreitet sich Osterkunde 
und Osterfreude in Merkstein. 
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Erstkommunion 
 

Erstkommunion 2024    
 
Mitte April feierten die Kommunionfamilien 
mit Pfr. Intrau Brotgottesdienst. Vor der 
Messfeier erlebten die Kommunionkinder die 
Einkleidung in das Messgewand mit Erklärun-
gen zu den einzelnen Schritten. 
 

 
 

… und wie geht es jetzt weiter? 
 

„Ich kann kaum noch bis Mai abwarten“ ver-
traute mir beim Bußgottesdienst ein ungedul-
diges Kommunionkind an.  
Ja, der Vorbereitungsweg ist fast bewältig. 
Die letzten Schritte stehen an.  
Mit dem sechsten ElternKindBrief  
„Wir feiern heut ein Fest“ ist die „Zielgerade 
in Sicht“. 
 

 
 

Und… wie war`s? Eine Mutter fasste die neue 
Vorbereitung für sich so zusammen: „Anfangs 
habe ich ja gedacht, jetzt nehmen sie den Kin-
dern auch noch den „Unterricht“ in den Grup-
penstunden weg. Aber nach den gemeinsa-
men Gottesdiensten habe ich meine Meinung 
total geändert. Das war so schön, wir haben 
vieles gemeinsam erlebt und erfahren!“   
 
 

 
 
 

Erstkommunion 

 
Auf die Erstkommunionfeier am 5. Mai 
freuen sich: Elisa Blühm, Emily Blühm, 
Philipp Druschke, Emily Gehlen, Lila Marie Ge-
ulen, Luca Grawe, Linus Groten,  
Aline Hannig, Lena Koran, Mila Kräger,  
Ben Lemaire, Lena Meens, Marie Meens, 
Anna Meurer, Anna Prast, Martha Riedel, 
Malou Riedelbauch, Anastasia Schmitz, Bas-
tian Sprothen und Evelyn Tarnovski. 
(Zwei Kommunionkinder wurden aus Gründen des Da-
tenschutzes nicht genannt). 
 

Auf die Erstkommunionfeier am 12. Mai 
freuen sich: Lia Becker, Maximilian Dunker, 
Lena Fliegen, Milina Gaad, Xavi Giebels,    
Max Heinen, Hugo Jäger Fernandes, 
Maike Jansen, Tessa Jansen, Olivia Jercha, 
Lea Kaczmarek, Alexander Klik,  
Jonathan Knoben, Sofie Kordewiner                 
Tom Kupczyk, Mats Laufenberg, Liam Mörs,  
Felix Müller, Nina Orlowski, Eric Schmetz, 
Emilian Senz, Michel Spiertz, Emma Suchalla 
und Johanna Wüstkamp. 
 

 
 

Fragen rund um die Erstkommunion und ihre 
Vorbereitung beantwortet gerne Gemeinde-
referent Mario Hellebrandt, 
E-Mail: mario.hellebrandt@t-online.de oder 
 986 419. 



 

Pfarrbrief  01.05. – 31.05.2024 St. Willibrord  Merkstein   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hier ist noch Platz für Ihr Inserat 
 


